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Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

06.05.2020 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, 

- zu prüfen, ob die die freien Träger in der Landeshauptstadt Potsdam über Pandemiepläne 
verfügen, die nach den Erfahrungen mit der SARS-CoV-2-Pandemie hinreichend 
erscheinen,

- Kriterien und Handlungsvorschläge für die Pandemievorsorge von freien Trägern zu 
erarbeiten und

- ein Konzept zur zentralen Beschaffung von Schutzkleidung und -ausrüstung für die 
Landeshauptstadt Potsdam zu erarbeiten.

Die Stadtverordnetenversammlung ist im Dezember 2020 über den Sachstand zu unterrichten.

Jenny Pöller und Steffen Pfrogner
Fraktionsvorsitzende

Ergebnisse der 
Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:
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Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Das neuartige Coronavirus hat das öffentliche Leben in weiten Teilen der Erde lahmgelegt. Auch in 
Potsdam zeigen sich überall große Probleme bei der Aufrechterhaltung der systemrelevanten 
Infrastruktur. Gerade freie Träger stoßen bei der personellen Absicherung ihrer Aufgaben und bei der 
Ausstattung mit Schutzkleidung oft an ihre Grenzen.

Durch die Entwicklung und Qualifizierung von Pandemieplänen können absehbare Engpässe 
abgestellt, Beschäftigte geschützt und die Arbeit der freien Träger im Pandemiefall abgesichert 
werden.
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